
Zu Beginn möchte ich erwähnen das mich das 

Thema Dreieinigkeit am Anfang meines 

Glaubenslebens schon immer beschä昀琀igt und das 

Konstrukt an sich, mir persönlich schon immer 

etwas Kopfschmerzen bereitet hat.

das Wort Trinität, Dreifal琀椀gkeit, Dreieiniger Go琀琀 

wird nirgends in der Bibel erwähnt. Warum? weil 

Jesus und die Apostel auch sowas nie gelehrt 

haben. Jedoch möchte man natürlich dem 

Zuhörer auch Raum geben sich ein eigenes Bild 

davon zu machen. 

„Denn Go琀琀 ist nicht ein Go琀琀 der Unordnung, sondern des 

Friedens, wie in allen Gemeinden der Heiligen.“

– 1. Korinther 14,33

Vorwort



Vorab aber ganz kurz noch etwas zu meiner Person, bevor ich mit diesem „kleinen“ Vortrag beginne…

Kurz zu meinem Glaubenswandel…und das ist wich琀椀g, damit ihr auch versteht, warum ich dieses Video mache. Zuerst möchte ich erwähnen das zu Beginn 

meines Glaubenslebens der erste Stolperstein, tatsächlich die Frage über den alten und den neuen Bund war. Sollten wir noch Gebote aus dem alten Bund 

halten (z.B. Speisegesetze, Beschneidung, Feiertage etc.) ja, ich war hin und her gerissen, die Bibel lehrte NATÜRLICH den NEUEN BUND aber durch 

Menschenlehren auf Youtube wurde ich Schi昀저rüchig und war mir und meiner Erkenntnis nicht mehr ganz so sicher…Je mehr ich mich also von diesen 

Youtube-Predigern distanziert und selber in der Bibel gelesen habe, umso mehr wurde ich wieder (DANK SEI DEM HERRN) gefes琀椀gt in meinem Glauben. 

Nächster Stolperstein war dann eben die Dreieinigkeitslehre, von welcher ich von Anfang an meine Bedenken ha琀琀e, das diese der Wahrheit entspricht, 

zumal ich sowieso nie rich琀椀g die Auslegungen verstanden ha琀琀e und mich nie endgül琀椀g festlegen wollte. Bis zu dem Zeitpunkt, als ich erkannt ha琀琀e, was 

für eine hinterhäl琀椀ge Lehre und Vergangenheit dahinter steckt.

Ihr müsst mir nicht glauben, ihr MÜSST bzw. SOLLTET ABER ALLES PRÜFEN! Prü昀琀 die Geister, die Lehren von Menschen, egal ob in eurer eigenen Gemeinde 

oder Kirche. Egal ob Online oder O昀툀ine. Nur das Wort Go琀琀es kann euch die Wahrheit o昀昀enbaren. Ich für meinen Teil kann für mich endlich beruhigt 

bestä琀椀gen, dass die Trinitätslehre ein weiterer Versuch vom Widersacher ist, den Wahrheitssuchenden Christen, von der Wahrheit abzubringen.

Was ihr daraus macht, liegt in euer eigenen Hand, denn jeder Mensch möchte es meist immer durch seine EIGENE Brille lesen d.h. jeder 

Trinitätsbefürworter nimmt sich die VERSE zur Hand, die ihm gerade nützlich sind, um das Gegenteil zu beweisen, aber lässt andere Verse die 

widersprüchlich sind komple琀琀 links liegen. Betrachtet die ganze BIBEL und VERTRAUT auf das was die SCHRIFT sagt. Prü昀琀 ALLES und glaubt nicht blind 

irgendwelchen Menschenlehren, denn „Wenn aber ein Blinder den anderen leitet, werden beide in die Grube fallen.“ - Mt 15,14 

Leider ist es so, das viele Christen, über die Jahre auf dieses „Trinitätsdenken“ so kondi琀椀oniert wurden, dass sie NICHTS mehr hinterfragen. 

Gerade aus dem Grund, kann nur GOTT VATER alleine einem Wahrheitssuchenden die Wahrheit o昀昀enbaren in JESUS CHRISTUS. 

Die Heilige Schri昀琀 (Bibel), Gebet, Fasten und rich琀椀ge Gemeinscha昀琀 sollten deswegen immer Priorität im Leben eines neugeborenen Christen sein.



Als kleiner Hinweis:

HIER GEHT ES HAUPTSÄCHLICH UM DIE GESCHICHTLICHEN ASPEKTE BZW. DEN URSPRUNG DER „TRINITÄT“, manchmal passend angeknüp昀琀 

mit Bibelstellen. Im Laufe des Videos geht immer 琀椀efer in die Materie…ich beginne mit den historischen Fakten die ALLE nachweisbar und 

prü昀戀ar sind. Vor allem zum Ende hin werde ich das tun was uns Paulus aufgetragen hat in Epheser 5,11

„und habt keine Gemeinscha昀琀 mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis, deckt sie vielmehr auf;´“

Seid gespannt aber vor allem o昀昀en für diesen kleinen Vortrag. Die Quellen sind in der Infobox wenn nicht gar schon im Video verlinkt.

PRÜFT…..GOTTES WORT gibt uns diese wich琀椀ge Anweisung

„Prü昀琀 nicht das Ohr die Worte, wie der Gaumen die Speise schmeckt?“ – Hiob 12,11

„Prü昀琀 euch selbst, ob ihr im Glauben seid; stellt euch selbst auf die Probe! Oder erkennt ihr euch selbst nicht, dass Jesus Christus in euch ist? 

Es sei denn, dass ihr unecht wärt!“ – 2. Korinther 13,5

„Prü昀琀 also, was dem Herrn wohlgefällig ist,“ – Epheser 5,10

„Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prü昀琀 die Geister, ob sie aus Go琀琀 sind! Denn es sind viele falsche Propheten in die Welt 

ausgegangen.“ – 1. Johannes 4,1

„Prü昀琀 alles, das Gute behaltet!“ – 1. Thessalonicher 5,21



Ist die Lehre der 
Trinität biblisch?

Das Leben fordert manche 
Entscheidung, doch eine darunter ist 
wich琀椀ger als alle anderen. 

Es ist die Entscheidung, wie wir zu 
unserer Vorstellung über Go琀琀 kommen.

Welche Quellen sind uns wich琀椀g, 
wovon lassen wir uns leiten? 

Die Vorstellung, die wir von Go琀琀 haben, 
übt einen großen Ein昀氀uss auf unser 
Leben aus. Darum ist es wich琀椀g, einen 
klaren Go琀琀esbegri昀昀 zu haben.



Viele Kirchen nutzen zur Beschreibung Go琀琀es 
eine Lehre, die erst um 600 n. Chr. im 
Athanasianum, einem „Glaubensbekenntnis“, 
ausformuliert wurde. 

Dieses Dogma, bekannt unter den in der Bibel 
nicht vorkommenden Bezeichnungen 
„Dreieinigkeit“, „Dreifal琀椀gkeit“ oder „Trinität“, ist 
lange nach Fer琀椀gstellung der Bibel in 
Jahrhunderten erbi琀琀erten Streits (s.u.) zwischen 
verschiedenen Philosophien entstanden, der 
auch durch die persönlichen Präferenzen der 
jeweiligen römischen Kaiser mitbes琀椀mmt war. 

Die beiden Kernsätze sind diese:

„Dies aber ist der rechte Glaube, dass wir einen 

einigen Go琀琀 in drei Personen und drei Personen in 

einer Go琀琀heit ehren. Und nicht die Personen 

ineinander mengen, noch das gö琀琀liche Wesen 

zertrennen.“ 



Das „Dreieinigkeits-Dreieck“

• Die „Personen“ sollen der Vater, der Sohn und der Heilige Geist 

sein. Es folgt u.a. eine Reihe von Eigenschaften, die als gleich 

beschrieben werden. Beispielsweise wird mit dem Dogma 

vorgegeben, dass man sie als gleich ewig, gleich allmächtig, 

gleich majestätisch und gleichrangig zu sehen hat. 

• Schon an der Sprache kann man erkennen, dass die Bibel bei der 

Festlegung des Dogmas kaum eine Rolle spielte. „Wesen“ bzw. 

„Substanz“ und „Person“ sind unbiblische Begriffe, die aus der 

damaligen Philosophie stammen. Die gewählten vergleichenden 

Beschreibungen (wie „gleich ewig“) finden sich in der Bibel 

ebenfalls nicht.

• Um diesen Behauptungen dennoch Gewicht zu verleihen und 

weiteres Nachdenken und Infragestellen zu unterbinden, wird 

Andersdenkenden in diesem „Glaubensbekenntnis“ selbstherrlich 

mit „ewigem Feuer“ gedroht und damit, dass sie nicht „seelig“ 

werden können, wenn sie diese Aussagen nicht teilen können. 

(ähnliche Behauptungen von Dr. Roger Liebi gleich im Anschluss)



• Dadurch und vor allem weil man 
zum Zeitpunkt der Festlegung ein 
diessei琀椀ges Leben im 
gesellscha昀琀lichen Abseits und in 
der Verbannung fürchtete, wurde 
dieses Dogma mit Macht 
durchgesetzt. 

• Auch heutzutage wird Christen 
das Bekenntnis zu diesem Dogma 
abgenö琀椀gt und sogar als 
unverzichtbare Kernlehre des 
Christentums dargestellt. 

Was ist eigentlich ein „Dogma“ ?

• „Unter einem Dogma versteht 
man eine feststehende 
De昀椀ni琀椀on oder eine 
grundlegende, norma琀椀ve 
Lehraussage, deren 
Wahrheitsanspruch als 
unumstößlich festgestellt wird.“

   Quelle: Wikipedia



Einspieler von Dr. Roger Liebi

So heißt es in der Bibel, dass allein der Glaube an Gott, 

der seinen Sohn Jesus Christus, zur Vergebung der 

Sünden ans Kreuz gesandt hat, zur Rettung führt. So 

heißt es nun, man müsse kirchlich vorgeschriebenen 

Sätzen zustimmen, um „recht“ zu glauben oder als 

Christ bezeichnet zu werden…das ist nicht die Sprache 

der Bibel.

In der Bibel steht an keiner

Stelle das man Jesus als 

GOTT bekennen müsste um gerettet zu werden.

Ganz im Gegenteil, Jesus sagte selbst, dass der 

Vater größer als er ist.



Die historischen Wurzeln der 
Dreieinigkeit

• Es ist keineswegs so, wie viele Christen meinen, dass das Dogma der Dreieinigkeit unter 
Christen unumstritten ist oder jemals war. 

• Ganz im Gegenteil: Unter den zahlreichen Glaubensstreitigkeiten, die die christliche Welt 
der ersten Jahrhunderte in Bewegung hielten, war eine der wichtigsten der Kampf um die 
Frage nach dem Wesen Christi und seinem Verhältnis zu Gott dem Vater.

• Es ist im Detail belegt, dass bis ca. 300 n. Chr. eine Trinitätslehre völlig unbekannt war. Erst 
im Jahr 325 n.Chr. wurde durch das Konzil von Nicäa durch den heidnischen Kaiser 
Konstantin ein tri-theistischer Gott als „Glaubensbekenntnis“ festgelegt, um die 
ausufernden Streitereien zwischen den Christen beizulegen. 

• Konstantin soll dazu gesagt haben:

h琀琀ps://weltmanager.de/trinitaetslehre_geschichte.html

https://weltmanager.de/trinitaetslehre_geschichte.html


„Ich verstehe nichts von 
diesem wahnwitzigen 
Priestergezänk. Was sie 
da vorbringen, sind 
belanglose 
Spitzfindigkeiten. 

Aber dies weiß ich: ich 
werde mir von diesen 
zänkischen Eiferern das 
Reich nicht verheeren 
lassen.“



Danach gab es zwar ein Aufbäumen der bibelorientierten Kräfte, die sich aber 
nicht durchsetzen konnten. Statt dessen hat sich in weiteren Konzilen bis ins 6. 
Jh. die Kirche immer weiter von den Aussagen der Bibel entfernt. Rund 1000 
Jahre lang wurden Andersdenkende brutal verfolgt, entrechtet oder gar ermordet.

Seitdem haben sich aber biblisch und theologisch versierte Personen immer 

wieder gegen diese Lehre gestellt.



Einführung des Dogmas der 
Trinität im Christentum

Sogar eine katholische 
Enzyklopädie gibt zu, dass das 
Dreifal琀椀gkeitsdogma eine spätere 
Ergänzung war: 

Zitat:

“Die Formulierung „ein Go琀琀 in drei Personen“ war vor Ende 

des 4.Jh. nicht fest etabliert und schon gar nicht in vollem 

Umfang in das christliche Leben und sein Glaubensbekenntnis 

aufgenommen. Aber gerade diese Formulierung war es, die 

zuerst Anspruch auf den Titel eines Dogmas der Trinität 

erhob. Unter den Apostolischen Vätern fand man nicht auch 

nur annähernd eine solche Mentalität oder Perspek琀椀ve.” 

(New Catholic Encyclopedia (1967), Band XIV, S. 299)



Edward Gibbon, ein bekannter Historiker, 
der sich zum Katholizismus und darau昀栀in 
zum Protestan琀椀smus bekehrte, schrieb in 
seinem Vorwort zum Buch «Geschichte des 
Christentums» (History of Chris琀椀anity) von 
Peter Eckler: 

«Wenn es s琀椀mmt, dass das Christentum über das Heidentum 
triumphiert hat, ist es auch nicht weniger wahr, dass es das 
Heidentum gescha昀� hat, das Christentum zu verderben. Die 
Kirche in Rom hat den reinen Deismus der ersten Christen 
durch das unverständliche Dogma der Trinität ersetzt. 

Dergleichen wurden zahlreiche andere heidnische, von den 
Ägyptern erfundene und von Platon idealisierte Lehren 
angenommen, da man sie als „des Glaubens würdig“ 
empfand».



     Andere „Götzen“-Beispiele der „Trinität“



Symbolik

„Trinitätsgebilde“ Baphomet (wird o昀琀 mit Satan in Einklang gebracht)

Man beachte die iden琀椀sche „Fingerstellung“



Der Erste, der etwas aussagte, das sich der 
“Trinität” annäherte, ist Theophilus von 
An琀椀ochia in seinem Werk „Ad Autolycum“ um 
das Jahr 180 n.Chr. Er benutzte das Wort 
«Τριας/Trias», was «drei» bedeutet. 

Er bezeichnet damit Go琀琀 selbst. Später 
benutzte dann Tertullian das Wort «Trinität» 
zum ersten Mal und entwickelte das Konzept 
der «drei gö琀琀lichen Personen» vollständig. 

Im 4.Jh, unter dem römischen Kaiser 
Konstan琀椀n (wie oben bereits angeschni琀琀en), 
wurde das Dogma der Trinität festgehalten 
(Konzil von Nizäa 325 und Konzil von 
Konstan琀椀nopel 381 n.Chr.) 

Man sollte wissen, dass Konstan琀椀n ein 
Verehrer Mithras war, einer Abzweigung von 
babylonischen, ägyp琀椀schen und anderen 
Kulten.

Kaiser Konstan琀椀n

Mithras Statue



Als er dann das Christentum (römisch-katholisch) als 

Staatsreligion ausrief, verband er heidnische 

Religionen mit dem christlichen Glauben. Dadurch 

ha琀琀e man im Christentum nun auch das 

Weihnachtsfest (Geburt Mithras), die Verehrung der 

Jungfrau Maria mit dem Kind (wie Isis mit Horus), 

das Paps琀琀um (oberster römischer Priester) und 

schließlich die Lehre der Dreifal琀椀gkeit (babylonische 

Go琀琀heit)! 

Ziel Konstan琀椀ns war es, sein Reich zu vereinen und er 

wusste, dass die Religion eines der besten Mi琀琀el 

dafür war: Wer würde sich schon Go琀琀 widersetzen? 

Als er den wachsenden Erfolg des christlichen 

Glaubens sah, nutzte er die Gelegenheit erfolgreich. 

= Die Christen glaubten weiterhin, den Go琀琀 der Bibel 

anzubeten und die Heiden fanden alle Elemente 

ihres heidnischen Glaubens wieder.

„Trinitäts 
GÖTZEN“



Das kirchliche 
Dogma der Trinität

• Der Ursprung des Dogmas der 
Dreieinigkeit ist die Katholische Kirche. 

• Es basiert auf dem Athanasianischen 
Glaubensbekenntnis, benannt nach 
dem Kirchenvater Athanasius (295-
381). Eine noch präzisere Formulierung 
wurde im 7. Jahrhundert 
vorgenommen. 

• Dieses athanasianische 
Glaubensbekenntnis ist bis heute 
bindend, nicht nur für Katholiken, 
sondern für alle Protestanten, die die 
der ökumenischen Bewegung zugehörig 
sein wollen. 

Im Katholischen Katechismus wird 
dargelegt, wie es zur Formulierung des 
Trinitätsdogmas kam:

"Um das Trinitätsdogma zu formulieren, 
musste die Kirche mit Hilfe von Begri昀昀en 
aus der Philsophie - 'Substanz', 'Person' 
oder 'Hyostase', 'Beziehung' - eine 
geeignete Terminologie entwickeln. 
Dadurch unterwarf sie den Glauben nicht 
menschlicher Weisheit, sondern gab diesen 
Begri昀昀en einen neuen, noch nicht 
dagewesenen Sinn, damit sie imstande 
wären, das unaussprechliche Mysterium 
auszudrücken.

"VON[Katholischer Kathechismus, Nr. 251, 1997, 
www.va琀椀can.va/archive/DEU0035/_P1E.HTM]



"Wer da selig werden will, der MUSS vor allem den 

katholischen Glauben festhalten. Jeder, der diesen NICHT 

unversehrt und unverletzt bewahrt, wird ohne Zweifel ewig 

verloren gehen. Dies aber ist der katholische Glaube:

Wir verehren den einen Go琀琀 in der Dreifal琀椀gkeit und die 

Dreifal琀椀gkeit in der Einheit, ohne Vermischung der Personen 

und ohne Trennung der Wesenheit.

Auszug aus dem Athanasischen Glaubensbekenntnisses:



Handbook for Today’s Katholic (Handbuch für den Katholiken 

von Heute) heißt es auf Seite 16:

„Das Geheimnis der Dreieinigkeit ist die zentrale Lehre des 

katholischen Glaubens. Auf ihr basieren all die anderen Lehren 

der Kirche.“

Zwei Schri昀琀stellen für die Trinität?

Der Begri昀昀 „Dreieinigkeit“ oder „Trinität“ taucht in der Bibel 

nicht auf. Es gibt keinen einzigen Vers in der Bibel, der auf drei 

Gö琀琀erpersonen schließen lässt. Es gibt zwei Bibelstellen, die 

Trinitarier gerne anführen, die das Dogma der Dreieinigkeit 

beweisen sollen. 

Diese Verse wurden jedoch entweder erst nach dem dri琀琀en 

Jahrhundert eingefügt (das sog. Comma Johanneum, 1. 

Johannes 5,7) oder verändert (der Tau昀戀efehl, Ma琀琀häus 

28,19). (Dazu später noch mehr Infos)



Meinungen zum Trinitätsdogma

Katholische sowie protestantische Theologie-Professoren geben zum Teil 

ganz offen zu, dass das Trinitätsdogma keine biblische Lehre ist:

„Die Bibel lehrt die Lehre von der Dreieinigkeit Gottes nicht. Weder das Wort ‚Dreieinigkeit‘ selbst, noch 

Begriffe wie ‚einer in dreien‘, ‚drei in einem‘, ‚eines Wesens‘ (oder ‚einer Substanz‘) und ‚drei Personen‘ 

in Bezug auf GOTT gehören zu dem Wortschatz der Bibel. Die Sprache dieser Lehre ist die Sprache der 

alten Kirche, die diese aus der klassischen griechischen Philosophie übernommen hat.

1

“VON[Shirley C. Guthrie, Jr., Theologieprofessor in seinem Bestseller „Christian Doctrine“, S. 76-77]



Meinungen zum Trinitätsdogma

Katholische sowie protestantische Theologie-Professoren geben zum Teil 

ganz offen zu, dass das Trinitätsdogma keine biblische Lehre ist:

„Es ist verständlich, dass die Wich琀椀gkeit, die dieser Lehre beigemessen wird, bei vielen Laienchristen und 
Theologiestudenten für Verwirrung sorgt. Sie ist an keiner Stelle der Schri昀琀 klar und eindeu琀椀g bezeugt. Die 
Lehre von der Dreieinigkeit Go琀琀es entwickelte sich stufenweise in der Hitze von Auseinandersetzungen, lange 
nachdem das Neue Testament bereits abgeschlossen war. Die voll en琀昀altete Lehre von der Dreieinigkeit 
wurde im vierten Jahrhundert auf zwei großen ökumenischen Konzilien durchbuchstabiert; in Nicäa (325 
u.Z.) und Konstan琀椀nopel (381 u.Z.).

2

“VON[Roger Olson und Christopher Hall, „The Trinity“, S. 1-2]



Meinungen zum Trinitätsdogma

Katholische sowie protestantische Theologie-Professoren geben zum Teil 

ganz offen zu, dass das Trinitätsdogma keine biblische Lehre ist:

„In der zweiten Häl昀琀e des vierten Jahrhunderts verliehen drei Theologen aus der Provinz 
Kappadokien im östlichen Kleinasien der Lehre der Dreieinheit eine klare Formulierung.

3

“VON[Charles C. Ryrie, Theologieprofessor und anerkannter evangelikaler Bibellehrer in seinem 

sehr bekannten Werk „Die Bibel verstehen“ (Basic Theologie), S. 87]



Ma琀琀häus 28,19 (Die Tau昀昀ormel)

Im aramäischen Originaltext des Neuen 

Testaments gab es keine Form der Taufe, 

sondern nur den Befehl „geht zu Ihnen".



Hier sind einige Quellen der katholischen Kirche,
die die Änderung der Formel bestä琀椀gt haben

- Der katholische Kardinal Joseph Ratzinger (Papst Benedikt 

XVI.)

"Die Grundform unseres trinitarischen Glaubensbekenntnisses (Ma琀琀häus 

28,19) hat sich im Laufe des zweiten und dri琀琀en Jahrhunderts im 

Zusammenhang mit der Taufe herausgebildet. Was den Ursprungsort betri昀�, 

so stammt der Text (Ma琀琀häus 28,19) aus der Stadt Rom". 

 „Die Dreifal琀椀gkeitstaufe und der Text von Ma琀琀häus 28,19 stammen also 

nicht aus der ursprünglichen Kirche, die um 33 n. Chr. in Jerusalem entstand. 

Sie war vielmehr, wie die Beweise zeigen, eine spätere Er昀椀ndung des 

römischen Katholizismus, die vollständig erfunden wurde. Nur sehr wenige 

kennen diese historischen Fakten.“ 

Quelle: Ratzinger, Joseph (1968. Einführung in das Christentum, München, S. 82, 83)

1.



Hier sind einige Quellen der katholischen Kirche,
die die Änderung der Formel bestä琀椀gt haben

2.
- Professor Stuart G. Hall (ehemaliger Lehrstuhl für Kirchengeschichte am 

King's College, London, England)

"Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes", obwohl 

diese Worte nicht, wie später, als Formel verwendet wurden. Nicht alle 

Taufen entsprachen dieser Regel".

"Häu昀椀ger und vielleicht auch älter war das einfache "Im Namen des 

Herrn Jesus oder, Jesus Christus." 

Diese Praxis war bei den Marcioniten und Orthodoxen bekannt; sie ist 

sicherlich Gegenstand einer Kontroverse in Rom und Afrika um 254, wie 

das anonyme Traktat De rebap琀椀smate ("Über die Wiedertaufe") zeigt.„

Quelle: Hall, S. G. (2011). Doctrine and prac琀椀ce in the early church. 

Wipf and Stock Verlag, S. 20,21



Hier sind einige Quellen der katholischen Kirche,
die die Änderung der Formel bestä琀椀gt haben

3.

- Die katholische Enzyklopädie

"Die Tau昀昀ormel wurde von der katholischen 

Kirche von dem Namen Jesus Christus auf die 

Worte Vater, Sohn und Heiliger Geist durch die 

katholische Kirche im zweiten Jahrhundert 

geändert." (S. 263)



Und viele weitere Aussagen…

1. Edmund Schlink, Die Lehre von der Taufe, Seite 28: 

"Der Tau昀戀efehl in seiner Form nach Ma琀琀häus 28,19 kann 

nicht der historische Ursprung der christlichen Taufe sein. 

Zumindest muss davon ausgegangen werden, dass der 

Text in einer von der [katholischen] Kirche erweiterten 

Form überliefert worden ist."

2. James Mo昀昀e琀琀's New Testament Transla琀椀on:

In einer Fußnote auf Seite 64 zu Ma琀琀häus 28,19 macht 

er folgende Aussage: "Es mag sein, dass diese 

(trinitarische) Formel, soweit es die Fülle ihres Ausdrucks 

betri昀�, eine Widerspiegelung des (katholischen) 

liturgischen Gebrauchs ist, der sich später in der 

primi琀椀ven (katholischen) Gemeinscha昀琀 etabliert hat. Es 

sei daran erinnert, dass die Apostelgeschichte von der 

Taufe "auf den Namen Jesu" spricht“

3. Der Bibelkommentar 1919 Seite 723:

Dr. Peake stellt klar, dass: "Der Befehl, auf den dreifachen 

Namen zu taufen, ist eine späte lehrmäßige Erweiterung. 

Anstelle der Worte, sie im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes zu taufen, sollten wir wahrscheinlich 

einfach "in meinem Namen" lesen.



Weitere Aussagen…

4. In der New Revised Standard Version steht zu Ma琀琀häus 

28:19 Folgendes:

"Moderne Kri琀椀ker behaupten, dass diese Formel 

fälschlicherweise Jesus zugeschrieben wird und dass sie 

eine spätere (katholische) Kirchentradi琀椀on darstellt, denn 

nirgendwo in der Apostelgeschichte (oder einem anderen 

Buch der Bibel) wird die Taufe mit dem Namen der 

Dreifal琀椀gkeit durchgeführt..."

5. Die Jerusalemer Bibel, ein gelehrtes katholisches Werk, 

stellt fest:

"Es mag sein, dass diese Formel (Dreifal琀椀gkeit Ma琀琀häus 

28,19), soweit es die Fülle ihres Ausdrucks betri昀�, eine 

Widerspiegelung des (von Menschen gemachten) 

liturgischen Gebrauchs ist, der später in der primi琀椀ven 

(katholischen) Gemeinscha昀琀 eingeführt wurde. Es sei daran 

erinnert, dass die Apostelgeschichte von der Taufe "auf den 

Namen Jesu" spricht..."

6. The Tyndale New Testament Commentaries, I, Seite 

275:

"Es wird o昀琀 behauptet, dass die Worte im Namen des 

Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes nicht 

die ipsissima verba [genaue Worte] Jesu sind, 

sondern ... ein späterer liturgischer Zusatz."



Und zu guter Letzt…

Die "Demonstra琀椀o Evangelica" von Eusebius:

Eusebius war der Kirchenhistoriker und Bischof von Cäsarea. Auf Seite 152 zi琀椀ert 

Eusebius das frühe Buch des Ma琀琀häus, das er in seiner Bibliothek in Cäsarea ha琀琀e. 

Nach diesem Augenzeugen eines unveränderten Ma琀琀häusbuches könnte es sich um 

das ursprüngliche Buch oder die erste Abschri昀琀 des Originals von Ma琀琀häus 

gehandelt haben. 

Eusebius informiert uns über die eigentlichen Worte Jesu an seine Jünger im 

Originaltext von Ma琀琀häus 28,19: 

"Mit einem Wort und einer S琀椀mme sagte er zu seinen Jüngern: "Gehet hin und 

machet zu Jüngern alle Völker in meinem Namen und lehret sie halten alles, was 

ich euch befohlen habe." Dieser "Name" ist Jesus.



Fakten

Wir sehen also…
1) Die katholische Kirche hat zugegeben, sie geändert zu haben.

2) Die meisten Theologen sind sich auch einig, dass sie sie geändert haben.

3) Niemand befolgte diese angebliche Anweisung und alle wurden NUR auf den Namen Jesu Chris琀椀 

getau昀琀!

4) Eusebius, der die frühesten Manuskripte sah, als er diesen Vers zi琀椀erte, schrieb, dass es hieß: 

"In seinem Namen" (Jesus)

 

Ich denke, die meisten werden zus琀椀mmen, dass die Beweislast überwäl琀椀gend ist, dass Ma琀琀häus 

28:19 "in meinem Namen" lauten sollte. (Wir sehen zudem das in APOSTELGESCHICHTE an vielen 

Stellen „NUR“ im Namen Jesu Chris琀椀 getau昀琀 wurde.)



Tau昀戀efehl

Tau昀戀efehl-Beispiele aus der Bibel - auf DEN Namen „JESUS CHRISTUS“

Apg 2,38                     

Apg 8,16

Apg 10,48 

Apg 19,4 

Apg 19,5

Apg 22,16 

1Kor 1,13 

Röm 6,3

Gal 3,27 

Und es ist in keinem anderen das Heil[1] ; denn es 
ist kein anderer Name unter dem Himmel den 
Menschen gegeben, in dem wir gere琀琀et werden 
sollen! 
– Apostelgeschichte 4,12

https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte2%2C38
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte2%2C38
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte8%2C16
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte8%2C16
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte10%2C48
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte10%2C48
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte19%2C4
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte19%2C4
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte19%2C5
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte19%2C5
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte22%2C16
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Apostelgeschichte22%2C16
https://www.bibleserver.com/SLT/1.Korinther1%2C13
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/R%C3%B6mer6%2C3
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/R%C3%B6mer6%2C3
https://www.bibleserver.com/LUT.SLT.ELB/Galater3%2C27


1. Johannes 5,7



1. Johannes 5,7

Sehr au昀昀ällig das vor allem in den guten Übersetzungen der Bibel, der „Trinitätsnachweis“ 
hinzugefügt wurde aber in den anderen Übersetzungen nicht. Ich persönlich BEVORZUGE die 
Schlachter 2000 weil sie doch meines Erachtens eine gute Übersetzung ist im Vergleich zu anderen 
aber vielleicht gerade deshalb als „Zielscheibe“ für diese Lehre genommen wurde. Das gleiche mit 
der King James Bibel…Merkwürdig



1. Johannes 5,7

Man beachte bei Ma琀琀häus 28,19 genauso wie 1. Johannes 5,7 sind ZUFÄLLIG IMMER 
am ENDE (Letztes Kapitel vor Buchschluss) des jeweiligen Buches ZUSÄTZE zu 昀椀nden…
Vor allem bei Ma琀琀häus weil es tatsächlich die letzten Verse sind…
Merkwürdig man sollte hinterfragen…



(ich zi琀椀ere aus „ h琀琀ps://www.end-琀椀mes-prophecy.org/freemason-trinity-va琀椀can.html“)

„Die Freimaurerei des 33. Grades ist eine mysteriöse, geheimnisvolle Organisa琀椀on, 

die sich auf Heidentum und Spiri琀椀smus gründet. Aber wussten Sie, dass man, um 

Mitglied bes琀椀mmter Riten und Logen zu sein, den Glauben an den so genannten 

"christlichen" dreifal琀椀gen Go琀琀 bekennen muss? Das ist rich琀椀g. Werfen Sie einen 

Blick auf das folgende Zitat aus dem Obersten Rat der Freimaurer des 33. Grades in 

England und Wales:

Okkulte Zusammenhänge mit der „Trinität“

De昀椀ni琀椀on:

Okkul琀椀smus = ist eine unscharfe Sammelbezeichnung für verschiedenste Phänomenbereiche, Prak琀椀ken 
und weltanschauliche Systeme, wobei okkult etwa gleichbedeutend mit esoterisch, paranormal, 

mys琀椀sch oder übersinnlich sein kann. (Wikipedia)

https://de.wikipedia.org/wiki/Ph%C3%A4nomen
https://de.wikipedia.org/wiki/Praxis_(Philosophie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Weltanschauung
https://de.wikipedia.org/wiki/Esoterik
https://de.wikipedia.org/wiki/Paranormal
https://de.wikipedia.org/wiki/Mystik
https://de.wikipedia.org/wiki/Au%C3%9Fersinnliche_Wahrnehmung


Dies besagt:

"Alle Kandidaten für die Mitgliedscha昀琀 im Alten und Angenommenen Ritus unter der Jurisdik琀椀on des 

Obersten Rates für England und Wales müssen sich zum trinitarischen christlichen Glauben 

bekennen und mindestens ein Jahr lang Meistermaurer gewesen sein."

Quelle: h琀琀p://www.sc33.org.uk/who-c
an-join.html

Hinweis: der 33 Grad ist der höchste
Grad des Freimaurerordens

http://www.sc33.org.uk/who-can-join.html
http://www.sc33.org.uk/who-can-join.html


Ist es nicht interessant, dass eine solche Organisa琀椀on, die für 

ihre geheimnisvollen, mysteriösen Wege in der Dunkelheit 

bekannt ist, den Glauben an den trinitarischen Go琀琀 verlangt, 

um Mitglied zu werden? 

Nun, es ist nicht die einzige geheimnisvolle, mysteriöse 

Organisa琀椀on, die den Glauben an den dreifal琀椀gen Go琀琀 fordert. 

Die päpstliche Kirche von Rom, die ihren Sitz im Va琀椀kan hat, ist 

möglicherweise DIE geheimnisvollste Organisa琀椀on auf Erden 

und welchen Go琀琀 beten sie an? 

Einen "Mysteriengo琀琀" namens 

Dreifal琀椀gkeit, denselben wie die 

Freimaurerei. 

Und hast du bemerkt, dass das Symbol, das in der Freimaurerei 

häu昀椀g verwendet wird, das Dreieck ist? Das gleiche Symbol, das 

für den dreifal琀椀gen Go琀琀 verwendet wird!

Das „Allsehende Auge“zu 昀椀nden in vielen wenn nicht gar allen Katholischen Kirchen genauso 
wie in Freimaurer Tempeln/Lodgen…(Symbolik)

Röm. Kath. Kirche

Freimaurer Tempel



Das sollte jeden Christen, der an die Dreifal琀椀gkeit 

glaubt, (wenigstens) zum Nachdenken bringen ... 

Glaube ich an den einen wahren Go琀琀 der Bibel oder an 

einen falschen Go琀琀 der Finsternis und der Täuschung? 

– ein sogenanntes „Mysterium“

Den folgenden Zitaten zufolge ist die Dreieinigkeit die 

wich琀椀gste und grundlegendste Doktrin der 

Freimaurerei und des römischen Katholizismus. 

Aber beruhen diese Organisa琀椀onen auf der Wahrheit? 

Nein, sie gründen sich auf Dunkelheit, Geheimnisse 

und Täuschung. Wenn Du also denselben "mysteriösen, 

dreifal琀椀gen Go琀琀" anbetest, dann solltest du dich 

fragen ... Ist dies wirklich der wahre Go琀琀 der Bibel? 

Und nein, es spielt keine Rolle, "welche Version" der 

"3-in-1-Dreifal琀椀gkeit" du anbetest, ALLE Versionen 

basieren auf Lügen und Falschheit und zerstören die 

Botscha昀琀 des Evangeliums völlig!

- Epheser 5,11



"Keine Lehre ist in der Freimaurerei grundlegender oder 

stärker betont als die der Dreieinigkeit." (Quelle) -  

h琀琀ps://www.masonicworld.com/educa琀椀on/昀椀les/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%
20CROSS.htm

„Das Geheimnis der Dreifal琀椀gkeit ist die zentrale Lehre des 

katholischen Glaubens. Auf ihr beruhen alle anderen Lehren 

der Kirche“.

(Handbuch für den Katholiken von heute, S. 11)

https://www.masonicworld.com/education/files/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.htm
https://www.masonicworld.com/education/files/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.htm


Noch nie was von den Freimaurern gehört? Kein Problem „Albert Pike“ 
(33 Grad Freimaurer) kann Aufschluss geben…

Übersetzt in etwa: „Das, was wir der Menge sagen müssen, ist: Wir beten einen Go琀琀 an, aber es ist der Go琀琀, den 
man ohne Aberglauben anbetet. Euch, Souveräne Großinspektoren, sagen wir dies, damit ihr es den Brüdern des 32., 
31. und 30. Grades wiederholen könnt - die Freimaurer Religion sollte von uns allen, den Eingeweihten der hohen 
Grade, in der Reinheit der luziferischen Lehre aufrechterhalten werden. Wenn Luzifer nicht Go琀琀 wäre, würde Adonai 
ihn dann beschwören (falsche und schädliche Aussagen über ihn verbreiten)? JA, LUCIFER ist Go琀琀" 

----Lucifer auch bekannt als
der Widersacher Satan aus 
Der Bibel-----

Nachfolgend 2 Videos um
Den Zusammenhang zwischen der 
katholischen Kirche und den 
Freimauern aufzuzeigen.



Das „Triquetra“ Symbol

Für die frühen Christen (und viele heute) 
symbolisierte die Triquetra jedoch die 
Dreifal琀椀gkeit (ein Go琀琀, drei Personen). Zum 
Beispiel war im späten 8. Jh. das Book of Kells, 
ein handgeschriebenes Buch in lateinischer 
Sprache, das alle vier Evangelien zusammen mit 
verschiedenen einleitenden Texten enthielt, die 
ebenfalls Triquetras darstellten. In norwegischen 
Kirchen aus dem 11. Jahrhundert wurde das 
Triquetrasymbol gefunden.

h琀琀ps://chris琀椀andefense.org/trinity/triquetra/



Das „Triquetra“ Symbol



Das „Triquetra“ Symbol



Das „Triquetra“ Symbol







Zum Ende hin…

Hiermit möchte ich den Historischen Teil abschließen und das Video beenden, Quellen be昀椀nden sich in der Infobox bzw. 

waren 

im Video auch schon selbst einzulesen.

Wie man also erkennen kann sehen wir hier nicht nur HEIDNISCHE sondern auch OKKULTE/SATANISCHE Ursprünge der 

„Trinität“. Es 昀椀nden sich unissverständlich Zusammenhänge in der römisch-katholischen Kirche sowie in 

Geheimgesellscha昀琀en wie den Freimauern die mehr gemeinsam haben, als man vielleicht denkt.

Es gibt noch viel mehr Informa琀椀onen zum Themengebiet Trinität/Dreifal琀椀gkeit und wenn du dir persönlich nicht sicher bist 

oder sogar immer noch der felsenfesten Überzeugung bist, das die Trinität KEINE Heidnische, Satanische und UNBIBLISCHE 

LEHRE ist, dann fordere ich dich auf nochmal selbst zu prüfen. 

Nutzt Suchmaschinen wie Duckduckgo.com um alle Informa琀椀onen weitestgehend unge昀椀ltert zu bekommen. Es wird sehr 

viel zensiert damit die Wahrheit versteckt bleibt, aber bald wird alles o昀昀enbar und kommt ans Licht.

In diesem Sinne wünsche ich dir viel Erkenntnis und den Willen eigenständig auf Wahrheitssuche zu gehen. Lest in der Bibel 

und lasst euch von der Liebe Go琀琀es und seines Sohnes Jesus Christus führen.

Ich wünsche euch Go琀琀es reichen Segen in Jesu Namen…



https://weltmanager.de/trinitaet.html

Quellen

h琀琀ps://www.bibel-o昀昀enbarung.org/107-trinitaet-an琀椀trinitaet-
welchen-go琀琀-betest-du-an/wer-ist-go琀琀/200-was-ist-die-lehre-d
er-dreieinigkeit-trinitaet-was-ist-ein-dreieiniger-go琀琀.html

h琀琀ps://carm.org/roman-catholicism/a-list-of-false-teachings-in-
the-roman-catholic-church/

Katholische Irrlehren

Übersetzt aus dem Englischen

h琀琀ps://archive.org/details/mat-28-19-bap琀椀sm
al-formula-changed/page/n5/mode/2up

h琀琀ps://www.end-琀椀mes-prophecy.org/freemason-trinity-va琀椀c
an.html

h琀琀p://www.sc33.org.uk/who-can-join.html

h琀琀ps://www.masonicworld.com/educa琀椀on/昀椀les/oct06/MAS
ONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.h
tm

h琀琀ps://archive.org/details/mat-28-19-bap琀椀smal-formula-chang
ed/mode/2up

h琀琀ps://churchhall.blogspot.com/2010/10/evidence-against-ma
琀琀hew-2819.html

https://weltmanager.de/trinitaet.html
https://www.bibel-offenbarung.org/107-trinitaet-antitrinitaet-welchen-gott-betest-du-an/wer-ist-gott/200-was-ist-die-lehre-der-dreieinigkeit-trinitaet-was-ist-ein-dreieiniger-gott.html
https://www.bibel-offenbarung.org/107-trinitaet-antitrinitaet-welchen-gott-betest-du-an/wer-ist-gott/200-was-ist-die-lehre-der-dreieinigkeit-trinitaet-was-ist-ein-dreieiniger-gott.html
https://www.bibel-offenbarung.org/107-trinitaet-antitrinitaet-welchen-gott-betest-du-an/wer-ist-gott/200-was-ist-die-lehre-der-dreieinigkeit-trinitaet-was-ist-ein-dreieiniger-gott.html
https://carm.org/roman-catholicism/a-list-of-false-teachings-in-the-roman-catholic-church/
https://carm.org/roman-catholicism/a-list-of-false-teachings-in-the-roman-catholic-church/
https://archive.org/details/mat-28-19-baptismal-formula-changed/page/n5/mode/2up
https://archive.org/details/mat-28-19-baptismal-formula-changed/page/n5/mode/2up
https://www.end-times-prophecy.org/freemason-trinity-vatican.html
https://www.end-times-prophecy.org/freemason-trinity-vatican.html
http://www.sc33.org.uk/who-can-join.html
https://www.masonicworld.com/education/files/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.htm
https://www.masonicworld.com/education/files/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.htm
https://www.masonicworld.com/education/files/oct06/MASONIC%20TRINITY%20AND%20WAY%20OF%20THE%20CROSS.htm
https://archive.org/details/mat-28-19-baptismal-formula-changed/mode/2up
https://archive.org/details/mat-28-19-baptismal-formula-changed/mode/2up
https://churchhall.blogspot.com/2010/10/evidence-against-matthew-2819.html
https://churchhall.blogspot.com/2010/10/evidence-against-matthew-2819.html
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